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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 	  
liebe pairfam-Interessierte,

wir wünschen Ihnen einen guten Start ins Jahr 2020 und möchten Sie zum Jahresanfang gerne 
über Neuigkeiten und bevorstehende Ereignisse rund um das pairfam-Projekt informieren.

Für den Frühsommer 2020 ist die Veröffentlichung des Release 11.0 geplant. Bis dahin steht Ihnen 
weiterhin Release 10.0 zur Verfügung, während derzeit bereits die Feldarbeit für Welle 12 läuft 
und das Frageprogramm für Welle 13 konzipiert wird. Die Erhebungswelle 11 hält wieder einige 
Neuerungen bereit: Der Datensatz zur Ankerbefragung enthält u.a. Items zur Erwerbstätigkeit von 
Müttern, zu Eheverträgen und zur Nutzung von Mobile Instant Messengern in der Familie. 

Mit der elften Welle wurden zudem zum ersten Mal die Partnerinnen und Partner der Ankerper-
sonen mit einem eigenen Fragebogen zu ihren unter 6-jährigen Kindern befragt. Erfasst wurden 
das kindliche Temperament und das Nachtschlafverhalten, sowie die Belastung der Partnerin/ des 
Partners durch das Kind. Zu Kindern ab 3 Jahren wurden darüber hinaus noch Informationen zum 
kindlichen Verhalten, zur Elternrolle und zu Eltern-Kind-Interaktionen erfragt. Außerdem wurden 
Ergänzungen im Fragebogen in den Bereichen unspezifische Belastungen in der Elternrolle und 
Überfürsorge im Partnerdatensatz vorgenommen. 

Weiterhin freuen wir uns sehr Ihnen mitteilen zu können, dass Welle 11 im Rahmen einer Auffri-
schungsstrichprobe Daten von über 5000 neuen Befragten enthalten wird. Hier wurden nicht nur 
Personen der Geburtskohorten 1981 – 1983 und 1991 – 1993, sondern auch über 2400 Anker-
personen der Geburtskohorte 2001 – 2003 erstmals befragt.

Sobald die Daten zur Verfügung stehen, werden wir Sie per Newsletter informieren!

Zusätzlich zu dieser Einstimmung auf das diesjährige Release möchten wir Sie über bevorstehen-
de Ereignisse und weitere pairfam-Neuigkeiten informieren.

Call for Papers: 7. Internationale pairfam-Konferenz in Jena 2020

Am 2. und 3. Juli 2020 veranstaltet das Beziehungs- und Familienpanel pairfam an der Friedrich-
Schiller-Universität Jena seine siebente interdisziplinäre und internationale Konferenz mit dem 
Titel „Personality and Relationships Across the Life Span“. Thematisch im Fokus stehen Entwick-
lungsprozesse der Persönlichkeit und enger Beziehungen. Die Konferenz bietet Forscherinnen 
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und Forschern aus den verschiedenen Disziplinen die Gelegenheit, ihre Arbeiten einem internati-
onalen Fachpublikum zu präsentieren. Sie sind herzlich eingeladen, Beiträge einzureichen - dabei 
besteht keine Beschränkung auf Auswertungen mit den pairfam-Daten. 

Abstracts für Vorträge oder Poster können bis zum 15. Februar 2020 per E-Mail an pairfam-
conference2020@uni-jena.de geschickt werden. Über diese E-Mail-Adresse erfolgt auch die An-
meldung zur Konferenzteilnahme bis zum 15. April 2020. 

Die Konferenz-Website (www.pairfam-conference2020.uni-jena.de) wird im Frühjahr 2020 ab-
rufbar sein. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Call for Papers. Bei weiteren Fragen 

können Sie sich gerne an das Konferenz-Team wenden (pairfam-conference2020@uni-jena.de).

Erinnerung: pairfam Workshop „Meet the data“ in Mannheim

Wie bereits angekündigt, findet am 27. Januar 2020 eine pairfam-Nutzerschulung bei GESIS in 
Mannheim statt. Nach einer Einführung in Design, Stichprobe und Datenstruktur werden Hinwei-
se zum Datenmanagement im Querschnitt, zu Gewichtungsmöglichkeiten und zu Multi-Actor-
Verknüpfungen mit den pairfam-Daten gegeben. Auch das Datenmanagement im Längsschnitt 
sowie beispielhafte Fixed-Effects-Regressionen werden praxisnah demonstriert. Weitere Infor-
mationen diesbezüglich finden Sie bei GESIS. 

Sollten Sie darüber hinaus Interesse  an einer In-House-Schulung in Ihrem Hause haben, können 
Sie sich gerne mit der Nutzerbetreuung in Verbindung setzen.

pairfam auf Twitter

pairfam ist auch auf Twitter vertreten. Unter @pairfam twittern wir regelmäßig über neue Ver-
öffentlichungen mit pairfam-Daten, Calls for Papers, Stellenausschreibungen und Bekanntma-
chungen rund um pairfam. Folgen Sie uns auf Twitter unter @pairfam!

Personelle Veränderungen im Team

Zum  Oktober des vergangenen Jahres hat Dr. Henriette Greischel an der LMU München das Projekt 
verlassen und ist an die FernUniversität Hagen gewechselt. Wir danken ihr herzlichst für ihren 
Einsatz bei pairfam und wünschen ihr alles Gute für ihre berufliche und private Zukunft!

Wir begrüßen Julia Reim als neues Teammitglied an der LMU München. Herzlich willkommen!

Kristin Hajek (LMU München) befindet sich in Elternzeit, der Nutzerservice wird durch Rüdiger 
Lenke vertreten. Im Februar 2020 kehrt Nina Schumann aus der Elternzeit zurück und wird die 
Nutzerbetreuung gemeinsam mit Rüdiger Lenke übernehmen.

Dr. Christiane Bozoyan ist ebenfalls in Mutterschutz und anschließender Elternzeit (LMU Mün-
chen) und wird durch Dr. Carolin Thönnissen vertreten.  
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Neue Veröffentlichungen

Im Folgenden haben wir für Sie die seit dem letzten Newsletter im Juni 2019 veröffentlichten 
Fachbeiträge auf Basis der pairfam-Daten zusammengestellt:

Deiters, Maximilian, Gerda Neyer & Gunnar Anderson. 2019. Policy Receptiveness as Deter-
minant of Policy Effectiveness. German childcare and women’s transition to first birth. 
Stockholm Research Reports in Demography 2019: 22

Diederich, Freya, Hans-Helmut König & Christian Brettschneider. 2019. How Politico-Economic 
Systems Shape Individuals’ Value of Elderly Care: Evidence From the German Re-unification. 
The Gerontologist (online first). DOI: 10.1093/geront/gnz128

El Ghaziri, Nahema. 2019. Self-esteem as a family resource: An investigation of the parental 
couple. Dissertation. University of Lausanne

Fang, Shichen. 2019. Trajectories of parent-child contact, affection, and conflict during the 
transition to adulthood. Dissertation. University of Alberta

Gniewosz, Gabriela & Burkhard Gniewosz. 2019. Psychological Adjustment During Multiple 
Transitions Between Childhood and Adolescence. The Journal of Early Adolescence (online 
first). DOI: 10.1177/0272431619858422

Herzig, Michel. 2019. Mediating Factors of Family Structure and Early Home-leaving: A Rep-
lication and Extension of van den Berg, Kalmijn, and Leopold (2018). European Journal of 
Population (online first). DOI: 10.1007/s10680-019-09544-x

Hess, Stephanie & Matthias Pollmann-Schult. 2019. Associations between Mothers’ Work-
Family Conflict and Children’s Psychological Well-being: The Mediating Role of Mothers’ Par-
enting Behavior. Journal of Child and Family Studies (online first). DOI: 10.1007/s10826-019-
01669-1

Hiekel, Nicole & Vidal, Sergi. 2019. Childhood family structure and complexity in partnership 
life courses. Social Science Research (online first). DOI: 10.1016/j.ssresearch.2019.102400

Horne, Rebecca M., Emily A. Impett & Matthew D. Johnson. 2019. Exclude me, enjoy us? Un-
mitigated communion and relationship satisfaction across 7 years. Journal of Family Psy-
chology (online first). DOI: 10.1037/fam0000620

Huss, Björn & Matthias Pollmann-Schult. 2019. Relationship Satisfaction Across the Transi-
tion to Parenthood: The Impact of Conflict Behavior. Journal of Family Issues (online first). DOI: 
10.1177/0192513X19876084

Keller, Ferdinand & Alexandra N. Langmeyer. 2019. An Item Response Theory Analysis of the 
Strength and Difficulties Questionnaire (SDQ). European Journal of Psychological Assessment 
35.2: 266-279. DOI: 10.1027/1015-5759/a000390

Elyakim Kislev. 2019. Does Marriage Really Improve Sexual Satisfaction? Evidence 
From the Pairfam Data Set. The Journal of Sex Research (online first). DOI: 
10.1080/00224499.2019.1608146

Köppen, Katja & Heike Trappe. 2019. The gendered division of labor and its perceived fair-
ness: Implications for childbearing in Germany. Demographic Research 40: 1413-1440. DOI: 
10.4054/DemRes.2019.40.48

Kunze, Susann. 2019. Stieffamilien: Beziehungsqualität und kindliche Kompetenzentwick-
lung. Wiesbaden: Springer (online first). DOI: 10.1007/978-3-658-28778-8

Lengerer, Andrea & Jeanette Bohr. 2019. Gibt es eine Zunahme gleichgeschlechtlicher Part-
nerschaften in Deutschland? Theoretische Überlegungen und empirische Befunde. Zeitschrift 
für Soziologie 48.2: 136-157. DOI: 10.1515/zfsoz-2019-0010



Müller, Bettina. 2019. Capturing multiple perspectives in a multi-actor survey. The impact of 
parental presence during child interviews on reporting discrepancies. Survey Research Meth-
ods 13.2: 137-151. DOI: 10.18148/srm/2019.v13i2.7419

Mund, Marcus & Franz J. Neyer. 2019. Loneliness effects on personality. International Journal 
of Behavioral Development 43.2: 136-146. DOI: 10.1177/0165025418800224

Park, Yoobin & Geoff MacDonald. 2019. Consistency between individuals’ past and current 
romantic partners’ own reports of their personalities, edited by Susan T. Fiske. Proceedings 
of the National Academy of Sciences 116.26: 12793–12797. DOI: 10.1073/pnas.1902937116

Pusch, Sebastian, Marcus Mund, Birk Hagemeyer & Christine Finn. 2019. Personality Devel-
opment in Emerging and Young Adulthood: A Study of Age Differences. European Journal of 
Personality 33.3: 245-263. DOI: 10.1002/per.2181

Steinbach, Anja & Merril Silverstein. 2019.The Relationship Between Religion and Intergener-
ational Solidarity in Eastern and Western Germany. Journal of Family Issues (online first). DOI: 
10.1177/0192513X19868750

Tanskanen, Antti O. & Mirkka Danielsbacka. 2019. Relationship Quality Among Half Siblings: 
the Role of Childhood Co-residence. Evolutionary Psychological Science 5.1: 13-21. DOI: 
10.1007/s40806-018-0161-9

Walper, Sabine, Barbara Wilhelm & Carolin Thönnissen. 2019. Das Beziehungs- und Familien-
panel pairfam. In Forschungsdaten für die Kinder- und Jugendhilfe. Qualitative und quantita-
tive Sekundäranalysen edited by Begemann, Maik-Carsten & Klaus Birkelbach, 127-147. 
Wiesbaden: Springer. DOI: 10.1007/978-3-658-22388  

Yucel, Deniz & Wen Fan. 2019. Work–Family Conflict and Well-Being among German Couples: 
A Longitudinal and Dyadic Approach. Journal of health and social behavior 60.3: 377-395. DOI: 
10.1177/0022146519870535

Die Abstracts zu den einzelnen Beiträgen finden Sie auf unserer Website.

Wir bemühen uns, auf der pairfam-Webseite eine aktuelle und vollständige Bibliografie der Ver-
öffentlichungen auf Basis der Daten des Beziehungs- und Familienpanels zu präsentieren. Dafür 
sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen: Bitte melden Sie unserem Nutzerservice entspre-
chende Publikationen, sowie studentische Abschlussarbeiten und noch nicht veröffentlichte, aber 
bereits angenommene Artikel. Auf die Verwendung der pairfam-Daten sollten Sie in Ihren Publi-
kationen unter Beachtung unserer Zitationsregeln hinweisen. Vielen Dank!

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei der Arbeit mit den pairfam-Daten. Für Informationen zu den 
Daten sowie zum Projekt steht Ihnen der Nutzerservice gerne zur Verfügung (support@pairfam.
de).

Mit freundlichen Grüßen,

Ihr pairfam-Team
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pairfam-Nutzerservice

Ludwig-Maximilians-Universität München 
Institut für Soziologie

Konradstraße 6 
80801 München

E-Mail:	 support@pairfam.de 
Telefon:	 +49 (0) 89 - 2180 – 1297

Um den Newsletter abzubestellen, klicken Sie bitte hier. 
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